
beA und Elektronischer Rechtsverkehr

Rechtsanwalt Christoph Sandkühler
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Stand der Umsetzung und die bevorstehenden 
Herausforderungen



Stand der Umsetzung

21.09.2017



Das beA lebt seit dem 
28.11.2016!

Es wird von der Anwaltschaft 
noch nicht angenommen.

Passive Nutzungspflicht ab 
dem 01.01.2018!

21.09.2017



Kommunikationsplattform beA

beA-Weban-
wendung

Kanzlei-
software

Schnittstelle
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Startseite beA
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beA-Karten und Softwarezertifikat

Kartenvarianten 

beA-Karte Basis beA-Karte Signatur Mitarbeiterkarte o.
fortges.Signaturkarte

Softwarezertifikat

Erstregistrierung

Anmelden am beA

Nachrichten lesen

Nachrichten versenden 
vom RA signierter Schriftsatz 
oder nicht der Schriftform 
unterliegende N.

Nachrichten, Schriftsätze 
signieren und versenden

Rechte vergeben

Erfordert KammerIdent- oder NotarIdent-VerfahrenErfordert KammerIdent- oder NotarIdent-Verfahren

Signaturkarte

QUALIFIZIERTE SIGNATUR

MAX MUSTERMANN

Kartennummer: 100123456

Qualifizierte
Signaturkarte
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Monat / 2017 beA-Karten Mitarbeiter Signaturen

Januar 1.142 1.538 842

Februar 814 729 651

März 887 1.133 816

April 728 854 632

Mai 896 670 646

Juni 913 763 677

Juli 1.592 1.369 1.218

August 3.030 2.583 1.643

September 8.747 4.643 4.040

Summe 18.749 14.282 11.175

Insgesamt 
ausgegeben

110.341 18.081 60.195

Bestellung beA-Karten bei der BNotK
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Bestellung beA-Karten bei der BNotK
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Anzahl aktivierter Postfächer
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Anmeldungen an beA
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Anzahl der übermittelten Nachrichten



Herausforderungen für die 
BRAK bis zum 01.01.2018
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Herausforderungen für die BRAK bis 
01.01.2018

BRAV = Bundesweites Amtliches Anwaltsverzeichnis

Postfächer für 
Syndikusrechtsanwälte

BRAV-Anzeige von 
Syndikusrechtsanwälten

Elektronisches 
Empfangsbekenntnis

qeS-Ersatz gemäß 
§ 130a ZPO n.F. = 
sicherer 
Übermittlungsweg

Postfächer für weitere 
Kanzlei im Sinne von § 27 
Abs. 2 BRAO

Kanzleisoftwareschnittstelle
für Produktionssystem 
optimieren

Stapelsignatur = 
elektronische 
Postmappe



Seite 14

Ab 2018: beA als „sicherer 
Übermittlungsweg“

Zu beachten:

• „Enthaftung“
• Missverständnisse
bzgl. Schriftformersatz



Sicherer Übermittlungsweg –
§ 130a ZPO

Übersendung 
mit qeS 
versehen

23.06.2015

Übersendung auf 
dem sichern 
Übermittlungsweg 
ohne qeS
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Empfangsbekenntnis



Seite 1730.08.2016

Empfangsbekenntnis



Weitere Herausforderungen

Terminalserver



Herausforderungen für die 
Anwaltschaft
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• § 31a BRAO Abs. 6 in der ab dem 01.01.2018 
geltenden Fassung:
• „Der Inhaber des besonderen elektronischen 

Anwaltspostfachs ist verpflichtet, die für dessen 
Nutzung erforderlichen technischen Einrichtungen 
vorzuhalten sowie Zustellungen und den Zugang von 
Mitteilungen über das besondere elektronische 
Anwaltspostfach zur Kenntnis zu nehmen.“

• Elektronisch übersandte Empfangsbekenntnisse müssen 
elektronisch zurückgesandt werden.

Passive Nutzungspflicht ab dem 01.01.2018



Sicherer Übermittlungsweg –
§ 130a ZPO

Übersendung 
mit qeS 
versehen

23.06.2015

Übersendung auf 
dem sichern 
Übermittlungsweg 
ohne qeS
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Für Mitarbeiter können Benutzerkonten angelegt 
werden 
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Die Benutzerverwaltung ermöglicht die Zuweisung von Rollen 
und damit verbundenen bzw. optionalen  Rechten 



Herausforderungen für die 
Anwaltschaft und BRAK



ERVV

o Verordnung über die technischen 
Rahmenbedingungen des elektronischen 
Rechtsverkehrs

o Wird am 01.01.2018 in Kraft treten



Fazit



Fangen Sie an!

• Ich empfehle das Abonnement 
des beA-Newsletter der BRAK

• www.brak.de/bea-newsletter/abo/

23.06.2015



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


